
KAPI TEL I

La dol ce mu si ca del la lin gua ita lia na

Cari let to ri,
ist es Ih nen auch schon mal so ge gan gen? End lich ist der Ur -

laub da, und Sie bren nen da rauf, Ihre Ita lie nisch kennt nis se vor
Ort an zu wen den. In der ers ten Piz ze ria be stel len Sie form voll en -
det Spag het ti al po mo do ro und ein bic chie re di Chi an ti – doch
was ist das? Noch be vor Sie Ih ren Satz zu Ende brin gen, hat der
Kell ner Sie schon als deut schen Gast iden ti fi ziert … und ver -
spricht Ih nen, mit ei nem fröh li chen Schul ter klop fen, erst klas si ge
“Spag het ti mit te To ma te sos se”.

Trös ten Sie sich. Selbst wenn Sie gut oder so gar sehr gut Ita lie -
nisch spre chen, wird es den meis ten Ita lie nern leicht fal len, Sie Ih -
rer ger ma ni schen Hei mat zu zu ord nen. Und das liegt we ni ger an
Vo ka bel lü cken oder Gram ma tik feh lern als viel mehr da ran, dass
man che Ita lie nisch bü cher für Deut sche die kor rek te Aus spra che
ge ra de zu stief müt ter lich be han deln. Bes ser wis ser mit be reits ita -
lie nisch ge schul ten Oh ren mö gen es als Zeit ver schwen dung emp -
fin den, aus führ lich über die Aus spra che zu spre chen. Wir fin den
je doch, dass die me lo diö se ita lie ni sche “Ton lei ter” (s.S. 12) eine
nä he re Be trach tung ver dient. Al lo ra, met tia mo ci all’opera af fin -
ché non pro nun cia te più le pa ro le ad orec chio ma in modo tale che 
sia no mu si ca per le orec chie di un ita lia no.

So sehr Sie auch nach j, k, w, x und y su chen, Sie wer den die se
Buch sta ben nicht fin den. Sie kom men im ita lie ni schen Al pha bet
ein fach nicht vor, tau chen al ler dings in Fremd wör tern und Lehn -
wör tern, also in ita lie ni schen Wör tern frem den Ur sprungs auf
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(z.B. jog ging, ka ra te, whis ky, xe no fo bia, yo gurt). Auch die be -
lieb ten deut schen Klang ele men te ä, ö und ü exis tie ren in der
italienischen “Tonleiter” nicht.

Die ita lie ni sche “Ton lei ter”
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Wes halb die se Fer ma te auf den ein zel nen Buch sta ben? Ehr lich
ge sagt, un se re sen si blen Do zen ten oh ren lei den ab und zu et was
un ter den Miss tö nen der Ita lie nisch ler nen den – so, wie ei nem Mu -
sik leh rer die Fehl grif fe sei nes Kla vier schü lers Kopfschmerzen
be rei ten dürften.

An den wohl klin gen den Vo ka len...
An statt für ei nen Bauch red ner wett be werb zu üben und den Mund
beim Spre chen so we nig wie mög lich zu be we gen, soll ten Sie sich
lie ber eine Opern kar rie re zum Ziel set zen. Das A und O (und E!)
für eine per fek te Be herr schung der ita lie ni schen “Ton lei ter” be -
steht in der rich ti gen Mund stel lung bei der Aus spra che der of fe -
nen Vo ka le und der wei chen Kon so nan ten. Ed ecco che, come per
mi ra co lo, si pro nun cia no le vo ca li e le con so nan ti in modo
melodioso!

Um den ita lie ni schen Vo ka len a, e und o ih ren na tür li chen Wohl -
klang zu ver lei hen, üben Sie de ren Aus spra che mit weit ge öff ne -
tem Mund – am be sten vor dem Spie gel. Soll ten Sie da bei an fäng -
lich noch ge wis se Hem mun gen ha ben, könn te ein Gläs chen Chi -
an ti dazu bei tra gen, Ih ren Sprech ap pa rat zu lo ckern. Ha ben Sie

12


